
DIie einzelnen Bände sind chronologisch Wartburg, dem Luther-Zimmer 1ın Wiıt-
angelegt. appe Einleitungen und An- tenberg, der Schloßkirche, ebenfalls 1n
merkungen helfen dem Leser. Das Früh: Wittenberg, dem Sterbezimmer Luthers
neuhochdeutsche i1st gewissenhaft über- 1n Eisleben WOWI1e Bilder VOI arl
tragen worden, da gut lesbar 1st. und Albrecht VOIL Brandenburg, dem
Di1e Herausgeber schreiben 1m Vorwort, Erzbischot VO:  - Maınz. {Dıie Vıer Apostel
die LECUC Edition VO  ; Luthers Schriften VO  - brecht L)urer zıieren das eck:
solle einem möglichst weıten un! viel- blatt
tfäaltigen Leserkreis zugänglich gemacht
werden. »{Iie verschiedenen Schriften
verraten die Hand ihrer Bearbeiter.« In
Band wird der Autbruch Z Reforma- (GGEORG HECKEL/WENZEL LOHFF, Herr
tiıon ehandelt, ın Band die Erneue- und Knecht zugleich. Studien AF{

Luthers (Gottes- und Menschenver-rung VOIl Frömmigkeit und Theologie,
1n Ban: die Auseinandersetzung miıt standnis. Claudius Verlag München
der ömischen Kirche, 1n Band Christ- 1982, 164 Seıten.
seın und weltliches egıment, 1ın Banı
Kirche, Gottesdienst und Schule, Hıer sind Betrachtungen über Luthers
Band Briefe Luthers. Theologie 1n einem Buch ZUSAMMCNZC-

»[Das Laßt die Ferne dieser Gestalt faßt worden, die einer Münchner KIr:
SEL uther)] dahinschwinden ZUSUN- chengemeinde VO  - Gemeindepfarrer
Sten einer Zeitgenossenschaift mıiıt u1ls Heckel un: Prof. IIr IIr Lohtffa-
1m Bewegtsein VO  3 der rage, Was mit SCH worden sind. Wissenschaftt und (rJe-
dem Menschen letztlich auf sich hat« meindepraxis erganzen sich. In e1Nn-
( Vorwort). drücklicher Sprache wird Luthers 'heo-

logie der (regenwart erläutert un! für
die egenwar! TUC.  ar gemacht. Le-
ben ın der Buße, lutherische Spirituali-

Deutscher Kulturhistorischer Kalender tat, Freude der Kirche, geistliches
1983 Herausgegeben VON (JFT RHR. Amt, Frieden un! Tod sind die Themen.
VOoO  7 FIRCKS und ANS JOACHIM KNAUTE Landesbischof EIT. Hanselmann
1 Helmut Preußler Verlag Nürnberg. schrieb die Einführung: » [ IIe Welt kann

nicht mit dem Evangelium reglert WCOI-

den« 1ne Betrachtung ZUT Iu:Eın gutes, Luther gerecht werdendes
Vorwort stimmt den Benutzer des Ka therischen Zwei-Reiche-Lehre. [)as
enders e1n. Auf dem Hintergrund der Buch ist ein kleines Kompendium VO  }

religiösen Welle und Erinnerungskon- Luthers Theologie iın der Spräche, die
junktur wird der Mann der Bibel geWUT- heute verstanden wird
digt, der Z Reformator und A viel-
fältigen Anreger gelstiger un! politi-
scher Gedanken und aten wurde.B e ı 8a a e N Sß& a e ute Aufnahmen un! sorgfältig for: Dıie evangelische Heilig-Kreuz-Kirche 1n

Augsburg. Eıne Lutherstätte. Herausge-mulierte exte bringen dem Leser und
Betrachter artın Luther naher. Beson- ber Ev.-luth. Pfarramt Heilig-Kreuz,
ers hervorzuheben Sind Photos VON der Augsburg, Ottmarsgäfßchen Redak:


